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Ausgangssituation 

15.06.15 TB Lurweg 2 



Ausgangssituation 

Eisenbahnunterführung, 

Bestand, sanierungsbedürftig 

Fußgängertunnel,  

Bestand, sanierungsbedürftig 

S - Kurve 
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Ausgangssituation 

Eisenbahn- 

kreuzung: 

Zufahrt aus 

südwestlicher 

Richtung 
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Ausgangssituation 

Zufahrt aus 

südwestlicher 

Richtung 

 

Querschnitt: 

Fahrbahn: 6,00 m, 

Gehweg: je 1,00 m 
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Ausgangssituation 

Zufahrt aus 

südöstlicher 

Richtung 
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Städtebauliche Planung Eisenbahnkreuzung Mühlenstraße 

Ausgangssituation 

Zufahrt aus 

südöstlicher 

Richtung 

15.06.15 TB Lurweg 7 



Städtebauliche Planung Eisenbahnkreuzung Mühlenstraße 

Ausgangssituation 

 EÜ(F) 

Zugang Ost 

Neusser Str. 

EÜ(F)        

Zugang West 

Mühlenstraße 
15.06.15 TB Lurweg 8 



Städtebauliche Planung Eisenbahnkreuzung Mühlenstraße 

Ausgangssituation 

EÜ(F) 

Innenansicht 
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Ausgangssituation 

15.06.15 TB Lurweg 10 
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Ausgangssituation 

….die Eisenbahnbrücke über die Mühlenstraße muss 

auf Grund des baulichen Zustandes in 2015 erneuert 

werden. Hierzu sind umfangreiche Sperrpausen 

einzuplanen. Spätestens im September 2012 müssen 

wir diese verbindlich anmelden. Grundlage hierzu ist 

eine planerische Grundkonzeption, die im August 2012 

erfolgen muss.(…..) 

Falls Ihre Verkehrsplanungen realisiert werden sollen, 

sind für einen Baubeginn in 2015 die (…) dargelegten 

terminlichen Sachzwänge analog gegeben. Eine 

spätere Realisierung Ihrer Verkehrsplanungen kann 

unter Umständen an einer Verschlechterung der 

Bausubstanz ganz scheitern oder zusätzliche 

Sicherungsmaßnahmen an der bestehende Brücke 

hervorrufen…….. 
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Ausgangssituation 

  Brückenprüfung bei der Bahn, 

     dringend erforderliche Sanierungsarbeiten bzw. geplanter  

     Neubau der Eisenbahnunterführung Mühlenstraße eigentlich in   

     2014 bzw. 2015, Maßnahme nach Eisenbahnkreuzungsgesetz 

 

 mangelhafte Situation Fußgängertunnel 

 

  Entschärfung der Verkehrssituation Mühlenstraße, S-Kurve,    

     Busverkehre, etc. 

  Auslaufen der Infrastrukturförderung des GVFG (Gemeindeverkehrs-    

     finanzierungsgesetzes), jetzt Entflechtungsgesetz,  

     Nachfolgeregelung noch nicht geklärt   
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Vorplanung 

 

 Wegfall der alten Eisenbahnunterführung Mühlenstraße 

 

 Wegfall des alten Fußgängertunnels 

 

 Neubau einer Eisenbahnunterführung an anderer Stelle 

15.06.15 TB Lurweg 13 

Aus zwei sanierungsbedürftigen Anlagen eine optimierte neue 

Eisenbahnunterführung machen !!!  
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Zielstellung 

 Beseitigung „Nadelöhr“ an alter Stelle unter Berücksichtigung der 

weiteren Verkehrsentwicklung , Querschnittsverbreiterung, etc. 

 Verbesserung der Situation für Fußgänger 

 Verbesserung Verkehrssituation „S – Kurve“ 

 Zielgerichtete Führung der Zentrumsverkehre aus Richtung Osten 

durch direkte Anbindung der Neusser Straße an die Anton-Raky-Allee 

 Netzschluss im Radwegenetz 

 Verkehrliche Verbesserung des (noch vorhandenen) Knoten 

Mühlenstraße / Neusser Straße 

 Verbesserung für alle Verkehrsarten erzielen 

 Erhöhung der Verkehrssicherheit 
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Vorplanung 
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Vorplanung 
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Vorplanung, Fortschreibung Verkehrsentwicklungsplan 2008 
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Verlegung Eisenbahnkreuzung Anton-Raky-Allee / Mühlenstraße 

Auswirkung 

auf Netz: 

MIV 



Vorplanung, Fortschreibung Verkehrsentwicklungsplan 2008 
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Auswirkung 

auf Netz: 

MIV 



Auswirkung auf 

Netz: 

Radverkehrs- 

führung 
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Vorplanung, Fortschreibung Verkehrsentwicklungsplan 2008 



Auswirkung auf 

Netz: 

Radverkehrs- 

führung 
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Vorplanung, Fortschreibung Verkehrsentwicklungsplan 2008 



Vorplanung, Verkehrsgutachten 
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DTV rund 

9.900 



Vorplanung, Verkehrsgutachten 
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Verlegung Eisenbahnkreuzung Anton-Raky-Allee / Mühlenstraße 

Entlastung 

rund 14% 

Entlastung 

rund 15% 

Entlastung 

rund 40% 



 Geschätzte Gesamtkosten ca. 5,2 Mio. Euro 

• Anteil Bahn ca. 800.000 Euro 

• Anteil Stadt ca. 4,4 Mio. Euro 

 Anteil Stadt ist aus Mitteln des Entflechtungsgesetzes förderfähig 

 

 beantragte Fördersumme rund 2,85 Mio. Euro 

 

 Tatsächlicher Finanzierungsbedarf Stadt also ca. 1,55 Mio. Euro verteilt auf mehrere 

Haushaltsjahre 

Vorplanung, Kosten 

TB Lurweg 23 
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15.06.15 



Vorplanung, Förderung 
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„Vorbehaltlich der im Herbst dieses Jahres turnus-

gemäß stattfindenden Programmberatungsgespräche, 

ist nach derzeitigem Stand vorgesehen, dieses 

Straßenbauvorhaben in das Förderprogramm 2016 

aufzunehmen. Es obliegt der Stadt Erkelenz zu prüfen, 

ob sie noch im laufenden Jahr die Zustimmung zu 

einem förderunschädlichen Baubeginn benötigt. Ein 

entsprechender Antrag hätte in Anbetracht der jetzigen 

Programmplanung hinreichende Aussicht auf Erfolg.“ 



Vorplanung, nächste Schritte 
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 Beantragung eines förderunschädlichen Baubeginns (beinhaltet, dass 

die Planungskosten mit gefördert werden) 

 

 Abschluss einer Verwaltungsvereinbarung mit der DB-Netz-AG über 

die Mitfinanzierung der Maßnahme 

 

 Beauftragung eines qualifizierten Ingenieurbüros in Abstimmung mit 

der DB-Netz AG zur Konkretisierung der Vorplanung und Erstellung der 

notwendigen Anträge beim Eisenbahnbundesamt 

 

 Durchführung eines Bauleitplanverfahrens zur planungsrechtlichen 

Sicherung der Zufahrtsrampen  
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